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Liebe Gemeinde, 

 

Weihnachten ist unter anderem ein Fest der Geschenke. 

Auch in meiner Familie haben wir uns schon oft 

vorgenommen, uns zu Weihnachten nicht mehr zu 

beschenken, da wir meinen, schon alles zu haben. Und 

dennoch hat jeder für den anderen ein kleines Präsent, 

gerade für die Jüngeren. Früher durften wir uns zu 

Weihnachten etwas wünschen. Einen Wunsch hatte jeder 

von uns frei. So stand für mich im Vorfeld die Überlegung, 

was ich mir wünschen sollte. Am besten ein Wunsch, mit 

dem ich auch andere meiner vielen Wünsche erfüllen 

konnte. So verschenkte ich lange Zeit meinen Nichten und 

Neffen einen Geldbetrag.  

Welchen Wunsch hege ich nun zu diesem Weihnachtsfest? 

Dass ein Wunsch garantiert in Erfüllung geht, kennen wir 

nicht nur aus den Märchen, sondern auch aus der Heiligen 

Schrift. So begegnet in Matthäus 19, 16 ein junger Mann 

Jesus mit dem Wunsch: „Meister, was soll ich Gutes tun, 

damit ich das ewige Leben habe?“ Wie klug, sich das ewige 

Leben zu wünschen. Habe ich mit seiner Erfüllung nicht 

alles andere, was ein Menschenherz begehrt? Die Antwort 

Jesu bestürzt den jungen Mann. Er soll alles veräußern, was 

er besitzt und es den Armen geben – denn dann wird er 

einen „Schatz im Himmel haben“. (Matthäus 19, 21b)  

Jesus will damit sagen, dass wir erst einmal arm werden 

müssen, damit sein Geschenk, das Himmelreich, in unserem 

Herzen Platz finden kann. Das Leben selbst, will Jesus 

sagen, ist ein Geschenk. Wir können es nicht kaufen, 

erarbeiten oder verdienen. 

Aber vielleicht setzen auch wir zu sehr auf das Vielerlei, das 

uns ausfüllt, aber nicht erfüllt. So erging es ja dem jungen 

Mann aus der genannten Begegnung mit Jesus, der 

davonzieht, weil er sein Vertrauen auf sein großes 

Vermögen setzt, mit dem er meint, alles seine Wünsche 

erfüllen zu können.   

Zu Weihnachten feiern wir das Geschenk Gottes, nämlich 

Vorwort 
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den Sohn Gottes, Jesus, den Christus, der als Kind in der 

Krippe in unsere Welt kommt. Aber vielleicht sind auch wir 

in dieser Zeit mit so viel Allerlei beschäftigt, dass wir den 

Wunsch nach dem Lebendigen wohl haben, ihn aber mit 

unserer Geschäftigkeit verdrängen. 

So war es auch damals in der Zeit Jesu. In dieser unruhigen 

Zeit war jeder mit sich selbst beschäftigt und nahm die 

Ankunft des Messias gar nicht wahr. Es mussten erst Engel 

die Ankunft des Messias verkünden. Somit erfüllt sich die 

Seligpreisung des Herrn: „Selig, die arm sind vor Gott, denn 

ihnen gehört das Himmelreich.“ (Matthäus 5, 3) 

Wir müssen uns innerlich frei machen für die Ankunft des 

Herrn im Bethlehem unseres Herzens, damit der Wunsch 

nach Leben in Erfüllung gehen kann. Und mit ihm, dem 

lebendigen Gott, haben wir alles. 

 

Ich danke allen Mitgliederinnen und Mitgliedern unserer 

Kirchengemeinde für die vielen Geschenke, die sie für die 

Gemeinschaft geben. Jedes Geschenk ist ein Zeichen für das 

große Geschenk, welches Jesus Christus selbst ist. So 

bezeugen wir unseren Glauben, der uns vorbereitet, dieses 

große Geschenk in Empfang nehmen zu können.  

Gott segne Sie und Ihre Familien zu Weihnachten und für 

das neue Jahr 2025. 

 

Ihr 

Pfarrer Paul Schupp 
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Samstag, 30.11.2024 
Lesung: Röm 10, 9-18 

Hl. Andreas, Apostel Fest 
Evangelium: Mt 4, 18-22 

18.00 Uhr 
20.00 Uhr 

Herz Mariae + St. Michael 
Maria Königin des Friedens 

Vorabendmesse 
Vorabendmesse 

Sonntag, 01.12.2024 
Lesung 1: Jer 33, 14-16 
Lesung 2: 1 Thess 3, 12-4,2 

1. Adventssonntag 
Evangelium: Lk 21, 25-28.34-36 
Kollekte: Bischöfl. Hilfsfonds Mütter in Not 

09.30 Uhr 
09.30 Uhr 
11.00 Uhr 
11.00 Uhr 
18.00 Uhr 

Maria Königin des Friedens 
Herz Mariae 
Ahnatal 
St. Maria 
St. Maria 

Heilige Messe 
Heilige Messe 
Heilige Messe 
Heilige Messe 
Musikalische Vesper 

Montag, 02.12.2024 Hl. Luzius 

18.00 Uhr St. Maria Heilige Messe 

Dienstag, 03.12.2024 Hl. Franz Xaver 

09.30 Uhr 
18.00 Uhr 

Augustinum 
Herz Mariae 

Wortgottesdienst 
Heilige Messe, davor 
17.30 Uhr Rosenkranz 

Mittwoch, 04.12.2024  Hl. Barbara 

09.00 Uhr St. Maria Heilige Messe, davor 
08.30 Uhr Rosenkranz 

Donnerstag, 05.12.2024 Hl. Anno 

09.00 Uhr 
 
16.00 Uhr  

Maria Königin des Frieden 
 
Aschrottheim 

 Heilige Messe, davor  
08.30 Uhr Rosenkranz 
Wortgottesdienst 

Freitag, 06.12.2024 Hl. Nikolaus 

17.15 Uhr 
18.00 Uhr 

St. Maria 
St. Maria 

Beichtgelegenheit 
Hl. Messe mit eucharis-
tischer Anbetung 

Samstag, 07.12.2024 Hl. Ambrosius 

18.00 Uhr 
20.00 Uhr 

Ahnatal + St. Michael 
Maria Königin des Friedens 

Vorabendmesse 
Vorabendmesse 

Sonntag, 08.12. 2024 
Lesung 1: Bar 5, 1-9 
Lesung 2: Phil 1, 4-6.8-11 

2. Adventssonntag 
Evangelium: Lk 3, 1-6 
Kollekte: für die Pfarrgemeinde 

09.30 Uhr 
09.30 Uhr 
11.00 Uhr 
11.00 Uhr 
17.00 Uhr 

Maria Königin des Friedens 
Herz Mariae 
Herz Mariae 
St. Maria 
St. Maria 

Heilige Messe 
Heilige Messe 
Familiengottesdienst 
Heilige Messe  
Adventssingen 

Gottesdienstordnung  
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Montag, 09.12.2024 Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen Jung-
frau und Gottesmutter Maria 

18.00 Uhr St. Maria Heilige Messe 

Dienstag, 10.12.2024 Unsere Liebe Frau v. Loreto 
17.00 Uhr 
18.00 Uhr 

Mundus 
Herz Mariae 

Heilige Messe 
Heilige Messe, davor 
17.30 Uhr Rosenkranz 

Mittwoch, 11.12.2024  Hl. Damasus I. 
09.00 Uhr 
  
19.00 Uhr 

St. Maria 
  
St. Maria 

Heilige Messe, davor 
08.30 Uhr Rosenkranz 
Orgelfeierstunde 

Donnerstag, 
12.12.2024 

Unsere Liebe Frau v. Guadalupe 

09.00 Uhr Maria Königin des Friedens Heilige Messe, davor 
08.30 Uhr Rosenkranz 

Freitag, 13.12.2024 Hl. Luzia, Hl. Odilia 
17.15 Uhr 
18.00 Uhr 

St. Maria 
St. Maria 

Beichtgelegenheit 
Hl. Messe mit 
eucharistischer Anbetung 

Samstag, 14.12.2024 Hl. Johannes vom Kreuz 
18.00 Uhr 
20.00 Uhr 

Ahnatal + St. Michael 
Maria Königin des Friedens 

Vorabendmesse 
Vorabendmesse 

Sonntag, 15.12. 2024 
Lesung 1: Zef 3, 14-17 (14-
18a) 
Lesung 2: Phil 4, 4-7 

3. Adventssonntag (Gaudete) 
Evangelium: Lk 3, 10-18 
Kollekte: für die Pfarrgemeinde 

09.30 Uhr 
09.30 Uhr 
11.00 Uhr 
17.00 Uhr 
18.00 Uhr 

Maria Königin des Friedens 
Herz Mariae 
St. Maria 
St. Michael 
Herz Mariae 

Heilige Messe 
Heilige Messe 
Heilige Messe 
Bußgottesdienst 
Friedenslicht-Andacht 

Montag, 16.12.2024   
18.00 Uhr St. Maria Heilige Messe 
Dienstag, 17.12.2024  
09.30 Uhr 
10.00 Uhr 
18.00 Uhr 

Augustinum 
Luisenhaus 
Herz Mariae 

Heilige Messe 
Heilige Messe 
Heilige Messe, davor 
17.30 Uhr Rosenkranz 

Mittwoch, 18.12.2024  
09.00 Uhr St. Maria Heilige Messe davor 

08.30 Uhr Rosenkranz 
Donnerstag, 9.12.2024  

09.00 Uhr Maria Königin des Frieden Heilige Messe, davor 
08.30 Uhr Rosenkranz 
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Freitag, 20.12.2024   
17.15 Uhr 
18.00 Uhr 

St. Maria 
St. Maria 

Beichtgelegenheit 
Heilige Messe mit  
eucharistischer Anbetung 

Samstag, 21.12.2024  
18.00 Uhr 
20.00 Uhr 

Ahnatal + St. Michael 
Maria Königin des Friedens 

Vorabendmesse 
Vorabendmesse 

Sonntag, 22.12. 2024 
Lesung 1: Mi 5, 1-4a 
Lesung 2: Hebr 10, 5-10 

4. Adventssonntag 
Evangelium: Lk 1, 39-45 
Kollekte: für die Pfarrgemeinde 

09.30 Uhr 
09.30 Uhr 
11.00 Uhr 

Maria Königin des Friedens 
Herz Mariae 
St. Maria 

Heilige Messe 
Heilige Messe 
Heilige Messe 

Montag, 23.12.2024 Hl. Johannes v. Krakau 

18.00 Uhr St. Maria Heilige Messe 

Dienstag, 24.12.2024 
Lesung 1: Jes 9, 1-6 
Lesung 2: Tit 2, 11-14 

Heiligabend 
Evangelium: Lk 2, 1-14 
Kollekte: ADVENIAT für Lateinamerika 

15.30 Uhr 
16.00 Uhr 
16.00 Uhr 
16.30 Uhr 
  
18.00 Uhr 
18.00 Uhr 
20.00 Uhr 
22.00 Uhr 
22.00 Uhr 

Maria Königin des Friedens 
St. Maria 
Herz Mariae 
St. Michael 
  
St. Maria 
Herz Mariae 
Ahnatal, Hl. Geist 
Maria Königin des Friedens 
St. Michael 

Kinderkrippenfeier 
Kinderkrippenfeier 
Kinderkrippenfeier 
Kinderkrippenfeier 
  
Christmette 
Christmette 
Christmette 
Christmette 
Christmette 

Mittwoch, 25.12.2024 
Lesung 1: Jes 52, 7-10 
Lesung 2: Hebr 1, 1-6 

Weihnachten – 
Hochfest der Geburt des Herrn 
Evangelium: Joh 1, 1-18 
Kollekte: ADVENIAT für Lateinamerika  

09.30 Uhr 
09.30 Uhr 
11.00 Uhr 

Maria Königin des Friedens  
Herz Mariae 
St. Maria 

Festhochamt 
Festhochamt 
Festhochamt 
Wolfgang Amadeus Mozart, 
Missa in B Solisten u.  
Instrumentalensemble, 
Thomas Pieper,  
Leitung u. Orgel 
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Donnerstag, 26.12.2024 
Lesung: Apg 6,8-10; 7, 54-60 

Hl. Stephanus Fest (2. Weihnachtstag) 
Evangelium: Mt 10, 17-22 
Kollekte: für die Pfarrgemeinde 

09.30 Uhr 
09.30 Uhr 
11.00 Uhr 
11.00 Uhr 
11.00 Uhr 

Maria Königin des Friedens 
Herz Mariae 
Ahnatal, Hl. Geist 
St. Maria 
St. Michael 

Heilige Messe 
Heilige Messe 
Heilige Messe 
Heilige Messe 
Heilige Messe 

Aktion Adveniat 
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Freitag, 27.12.2024 Hl. Johannes, Evangelist Fest 

17.15 Uhr 
18.00 Uhr 

St. Maria 
St. Maria 
Bitte Wein zum Gottesdienst 
mitbringen! 

Beichtgelegenheit 
Hl. Messe mit Seg-
nung des Johannes-
Weins 
anschl. eucharistische 
Anbetung 

Samstag, 28.12.2024 Unschuldige Kinder Fest  

18.00 Uhr 
20.00 Uhr 

Ahnatal + St. Michael 
Maria Königin des Friedens 

Vorabendmesse 
Vorabendmesse 

Sonntag, 29.12.2024 
Lesung 1: Sir 3, 2-6.12-14 
(3-7.14-17a oder 
1 Sam 1, 20-22.24-28 

Fest der Heiligen Familie 
Lesung 2: Kol 3, 12-21 oder 1 Joh 3, 1-2.21-24 
Evangelium: Lk 2, 41-52 
Kollekte: Weltmissionssonntag der Kinder 

09.30 Uhr 
09.30 Uhr 
11.00 Uhr 

Maria Königin des Friedens 
Herz Mariae 
St. Maria 

Heilige Messe 
Heilige Messe 
Heilige Messe 

Montag, 30.12.2024   

18.00 Uhr St. Maria Heilige Messe 

Dienstag, 31.12.2024 Hl. Silvester I. 

18.00 Uhr St. Maria Jahresabschluss 
Im Anschluss eine 
Stunde stille Anbe-
tung 

Mittwoch, 01.01.2025 
Lesung 1: Num 6, 22-27 
Lesung 2: Gal 4, 4-7 

Hochfest der Gottesmutter Maria (Neujahr) 
Weltfriedenstag 
Evangelium: Lk 2, 16-21 
Kollekte: Afrikatag, Koll. für afrikanische Katecheten 

09.30 Uhr 
11.00 Uhr 
18.00 Uhr 

Herz Mariae 
St. Maria 
St. Michael 

Heilige Messe 
Heilige Messe 
Heilige Messe 

Donnerstag, 02.01.2025 Hl. Basilius der Große u. Hl. Gregor v. Nazianz  

09.00 Uhr Maria Königin des Frieden Heilige Messe, davor 
08.30 Uhr Rosenkranz 

Freitag, 03.01.2025 Heiligster Name Jesu—Herz-Jesu-Freitag 

17.15 Uhr 
18.00 Uhr 

St. Maria 
St. Maria 

Beichtgelegenheit 
Hl. Messe mit eucha-
ristischer Anbetung 

Samstag, 04.01.2025 Herz-Mariä-Samstag 

18.00 Uhr 
20.00 Uhr 

Herz Mariae + St. Michael 
Maria Königin des Friedens 

Vorabendmesse 
Vorabendmesse 
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Sonntag, 05.01. 2025 
Lesung 1: Sir 24, 1-2.8-12 
Lesung 2: Eph 1, 3-6.15-18 

2. Sonntag nach Weihnachten 
Evangelium: Joh 1, 1-18 
Kollekte: für die Pfarrgemeinde 
Kollekte in St. Maria: Sternsinger 

09.30 Uhr 
09.30 Uhr 
11.00 Uhr 
11.00 Uhr 

Maria Königin des Friedens 
Herz Mariae 
Ahnatal 
St. Maria 

Heilige Messe 
Heilige Messe 
Heilige Messe 
Sternsingergottes-
dienst 

Montag, 06.01.2025 Erscheinung des Herrn Hochfest 
18.00 Uhr St. Maria Heilige Messe 
Dienstag, 07.01.2025 Hl. Raimund v. Penafort, Hl. Valentin 
08.00 Uhr 
09.30 Uhr 
18.00 Uhr 

St. Michael 
Augustinum 
Herz Mariae 

Heilige Messe 
Heilige Messe 
Heilige Messe, davor 
17.30 Uhr Rosenkranz 

Mittwoch, 08.01.2025  Hl. Severin v. Norikum 
09.00 Uhr 
  

St. Maria 
  

Heilige Messe, davor 
08.30 Uhr Rosenkranz 

Donnerstag, 09.01.2025   
09.00 Uhr Maria Königin des Friedens Heilige Messe, davor 

08.30 Uhr Rosenkranz 
Freitag, 10.01.2025   
17.15 Uhr 
18.00 Uhr 

St. Maria 
St. Maria 

Beichtgelegenheit 
Hl. Messe mit eucha-
ristischer Anbetung 

Samstag, 11.01.2025   
18.00 Uhr 
20.00 Uhr 

Ahnatal + St. Michael 
Maria Königin des Friedens 

Vorabendmesse 
Vorabendmesse 

Sonntag, 12.01.2025 
Lesung 1: Jes 42, 5a.1-4.6-7 
oder Jes 40, 1-5.9-11 
Lesung 2: Apg 10, 34-38 oder 
Tit 2, 11-14; 3, 4-7 

Taufe des Herrn Fest 
Evangelium: Lk 3, 15-16.21-22 
Kollekte: Sternsinger 

09.30 Uhr 

 
09.30 Uhr 
 
11.00 Uhr 
11.00 Uhr 
  
18.00 Uhr 

Maria Königin des Friedens 

 
Herz Mariae 
 
Herz Mariae 
St. Maria 
  
Rosenkranzkirche 

Dankgottesdienst zur 
Sternsingeraktion 
Sternsingergottes-
dienst 
Familiengottesdienst 
Heilige Messe mit 
Kinderwortgottesdienst 
A night of candels an 
carols – Weihnachtl. 
Chormusik im Kerzen-
schein 
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Jedes Jahr entzündet ein Kind, das sich durch besonderes Engagement 

hervorgetan hat, das Friedenslicht an der Flamme der Geburtsgrotte 

Christi in Betlehem. Das Friedenslicht ist ein Zeichen der Hoffnung 

und Solidarität - unabhängig von Religion, Weltanschauung und 

Hautfarbe. Es wird an alle Menschen verteilt, die sich Frieden 

wünschen. 

Wie kommt das Friedenslicht nach Herz Mariä? 

Das Friedenslicht wird mit dem Flugzeug von Betlehem nach Wien 

transportiert. Von dort bringen es Pfadfinderinnen und Pfadfinder am 

3. Advent nach Deutschland. 

Jeder ist eingeladen, das Licht mit nach Haus zu nehmen und  in der 

Familie und in der Nachbarschaft zu verteilen. Für den Transport 

eignen sich Kerzen in Laternen, Grableuchten oder auch Öllampen. 

Das Friedenslicht wird dann über die ganze Weihnachtszeit zu den 

Öffnungszeiten der Kirche abholbar sein.  

Jean-Marie Wenigenrath 

Am 15. Dezember 2024 um 18:00 Uhr trifft das Friedenslicht 

in der katholischen Kirche Herz Mariae ein, wo eine Frie-

densandacht stattfindet. 
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Eine Tafel Schokolade, Tütchen mit 
etwas löslichem Kaffee und Zucker, ein 
paar Krümel Tabak...  
 
wer das in den Haftraum bekommt, atmet 
erst einmal auf. Während der Corona-
Jahre durften wir keine Sachspenden 
einbringen, wie sie bis dahin alljährlich 
in den Kirchengemeinden gesammelt 
wurden. Jetzt ist es wieder möglich: 
löslicher Kaffee, Filterkaffee, Tabak, 
Zigarettenpapier, Süßigkeiten, 
Gebäck, - nur Ware aus dem Handel, 
original-verpackt, ohne 
Geschenkpapier und ohne jegliche 
Zusätze von Alkohol. In den letzten 
Jahren hat uns stattdessen so manche 
Geldspende erreicht. Wenn Sie uns in der 
JVA finanziell unterstützen möchten: Die Knast-Band hat einen großen Wunsch - neue 
Lautsprecherboxen (die alten waren defekt und mussten entsorgt werden). Einer aus der Band 
hat einmal gesagt: „Wenn ich Musik mache, sehe ich die Gitter nicht.“ Ihre Solidarität mit 
den Menschen drinnen überwindet Mauern! Dafür danken Ihnen Ihre Gefängnisseelsorger 
Pfarrer Thomas Seifert, und Diakon Dietrich Fröba - Gefangenenseelsorge Bistum Fulda, 
IBAN: DE 37 5206 0410 0000 8048 27, Evangelische Bank, GENODEF1EK1 
 
Spendenbescheinigung erwünscht? Bitte teilen Sie im Verwendungszweck der Überweisung 
Name und Anschrift mit. 
 
Katholische Seelsorge in den Justizvollzugsanstalten Kassel 1 und 2, Theodor-Fliedner-Str. 
12 / Windmühlenstr. 35, 34121 Kassel, Tel: (0561) 92 86 -347; 
 
E-Mail: katholische.anstaltsseelsorge@jva-kassel1.justiz.hessen.de 
 
Internet: www.in-gesiebter-luft.de

Weihnachtsspende 
für Menschen in den Justizvollzugsanstalten  
Kassel und Kaufungen 
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Auch in diesem Jahr wird in unseren Pfarreien wieder 
die Sternsingeraktion durchgeführt. Es ist die größte 
weltweite Aktion, wo Kinder etwas für Kinder tun. Sie 
verkünden die Botschaft von der Geburt Jesu und 
sammeln für die Kinder in der Welt, denen es nicht so 
gut geht wie uns. 

Das Motto in diesem Jahr: „Erhebt eure Stimme! 
Sternsingen für Kinderrechte.“ 

Die Kinder werden im Vorfeld besonders darüber 
informiert, wie sich das Kindermissionswerk in Kenia 
und Kolumbien für die Kinderrechte einsetzt.  

Neu in diesem Jahr ist, dass in den Kirchen aus 
Datenschutzgründen keine Listen zum Eintragen 
ausliegen. Aus diesem Grund können Sie Ihren Wunsch 

zum Hausbesuch der Sternsinger per Mail oder mit der Anmeldekarte, die in den Kirchen 
ausliegt, bis zum 20. Dezember an die Pfarrbüros richten.  

Sternsinger-Segen als Aufkleber mit Begleitschreiben können auch mitgenommen werden, 
ggf. auch für Nachbarn und Freunde. 

An den Kirchorten werden die Aktionen an folgenden Terminen durchgeführt: 

St. Maria – Rosenkranzkirche 
Sa. 04.01.205, 10.00 – 12.30 Uhr und 14.00 – 16.30 Uhr Besuche in den Familien 

So. 05.01.2025, 11.00 Uhr, Familiengottesdienst mit Vorstellung der Sternsingeraktion, 
13.30 Uhr – 16.00 Uhr Besuche in den Familien 

Mo. 06.01.2025, ab 10.00 Uhr Besuch Kindergarten und Altenheime 

Anmeldung per Mail: sankt-maria-kassel@pfarrei.bistum-fulda.de oder mit ausliegenden 
Anmeldekarten (für Briefkasten Pfarrbüro) 

Maria Königin des Friedens - Fatimakirche:  

Sa. 11. 01.2025, 11.00 -12.30 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr Besuche in den Familien 

So., 12.01.2025, 9.30 Uhr Dankgottesdienst zur Sternsingeraktion,  

Anmeldungen per Mail  
(maria-koenigin-kassel@pfarrei.bistum-fulda.de) oder im Büro bis zum 20.12. (Tel. 0561 
37014)  

Sternsinger 2025  

Bild: Kindermissionswerk "Die Sternsinger" In: Pfarrbriefservice.de 

mailto:sankt-maria-kassel@pfarrei.bistum-fulda.de
mailto:maria-koenigin-kassel@pfarrei.bistum-fulda.de
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Herz Mariae 

So, 12.01.2025, 09.30 Uhr Sternsinger-Gottesdienst in Herz 
Mariä und Besuche in den Familien 

So, 19.01.2025, 11.00 Uhr Ökumenischer Sternsinger-
Gottesdienst in Ahnatal-Kammerberg,  
Ök. Kirchenzentrum 

Anmeldungen per Mail  
(pfarrei.herz-mariae-ks@bistum-fulda.de) 

oder im Büro bis zum 20.12.2024 (Tel. 0561 61524)  

B
ild
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Die Geschichte von zwei Freunden 
Zwei Freunde wanderten durch die Wüste. Während der Wanderung kam es zu einem 

Streit., und der eine schlug dem anderen im Affekt ins Gesicht. 

Der Geschlagene war gekränkt. Ohne ein Wort zu sagen, kniete er nieder und schrieb 

folgende Worte in den Sand: "Heute hat mich mein bester Freund ins Gesicht geschlagen." 

Sie setzten ihre Wanderung fort und kamen bald darauf zu einer Oase. Dort beschlossen sie 

beide, ein Bad zu nehmen. Der Freud, der geschlagen worden war, blieb auf einmal im 

Schlamm stecken und drohte zu ertrinken. Aber sein Freund rettete ihn in letzter Minute. 

Nachdem sich der Freund, der fast ertrunken war, wieder erholt hatte, nahm er einen Stein 

und ritzte folgende Worte hinein: "Heute hat mein bester Freund mir das Leben 

gerettet."  Der Freund, der den anderen geschlagen und gerettet hatte, fragte erstaunt: "Als 

ich dich gekränkt hatte, hattest du Deinen Satz nur in den Sand geschrieben, aber nun ritzt 

du die Worte in einen Stein. Warum?" Der andere Freund antwortete: " Wenn uns jemand 

gekränkt oder beleidigt hat, sollten wir 

es in den Sand schreiben, damit der 

Wind des Verzeihens es wieder 

auslöschen kann. Aber wenn jemand 

etwas tut, was für uns gut ist, dann 

können wir das in einen Stein gravieren, 

damit kein Wind es jemals löschen 

kann." 

Überliefert 

B
ild
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mailto:pfarrei.herz-mariae-ks@bistum-fulda.de
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Veranstaltungen im Dezember 2024 und 1. Halbjahr 2025 
 der Kirchengemeinde St. Maria 
Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort / Kirchort 

So, 01.12. nach der  
Hl. Messe 

Adventsbasar Maria Königin des 
Friedens (Fatima) 

So, 01.12. 18.00 Uhr Musikalische Vesper Rosenkranzkirche 

fortlaufend 
montags 

15.45 Uhr 

17.00 Uhr 

Erstkommunionstunde 
Erstkommunionstunde 

Gemeindezentrum 
Herz Mariä 

fortlaufend 
montags 

16.00 Uhr Erstkommunionstunde Ök. Kirchenzentrum 
Ahnatal 

Mo, 02.12. 
fortlaufend jeden  
1. Mo. im Monat 

17.00 Uhr Generationen-
Freundschaften 
(nicht in den Ferien) 

Gemeindezentrum 
Herz Mariä 

Di, 03.12. 18.00 Uhr Andacht Ök. Kirchenzentrum 
Ahnatal 

Mi, 04.12. 15.00 Uhr Nachmittag der Begeg-
nung 

Gemeindesaal 
Fatima 

Do, 05.12. 15.30 Uhr Kaffeetreff Ök. Kirchenzentrum 
Ahnatal 

fortlaufend  
donnerstags 

15.30 Uhr Erstkommunionstunde Gemeindehaus 
St. Maria 

Do, 05.12. 19.00 Uhr Musikalische  
Adventsandacht 

Rosenkranzkirche 

fortlaufend  
freitags 

11.00 – 
12.00 Uhr 

Frauengymnastik 
(nicht in den Ferien) 

Gemeindesaal  
Herz Mariä 

Fr, 06.12. 17.00 Uhr Nikolaus-Nachmittag Gemeindezentrum 
Herz Mariä 

So, 08.12. 17.00 Uhr Adventslieder zum  
Mitsingen 

Rosenkranzkirche 

Di, 10.12. 
fortlaufend jeden  
2. Di. im Monat 

15.00 Uhr „Senioren 60plus“ 
(nicht in den Ferien) 

Gemeindezentrum 
Herz Mariä 

Di, 10.12. 
fortlaufend jeden  
2. Di. im Monat 

15.00 Uhr „Treffpunkt“ 
(nicht in den Ferien) 

Gemeindehaus 
St. Maria 

Di, 10.12. 18.00 Uhr Andacht – Familienkreis 
mit Veeh Harfen 

Ök. Kirchenzentrum 
Ahnatal 

Mi, 11.12. 
fortlaufend jeden  
2. Mi. im Monat 

19.00 Uhr Familienkreis 
(nicht in den Ferien) 

Fatima 

Mi, 11.12. 19.00 Uhr Orgelfeierstunde Rosenkranzkirche 
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Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort / Kirchort 

Fr, 13.12. 16.00 Uhr Messdienerstunde Herz Mariä 

Fr, 13.12. 17.00 Uhr Ladies in motion 
Besuch der Karlskirche 

Treffpunkt vor Ort am 
Denkmal 

So, 15.12. 18.30 Uhr Friedenslicht-Andacht Kirche Herz Mariä 

Mo, 16.12. 18.30 Uhr Ök. Friedensgebet Ök. Kirchenzentrum 
Ahnatal 

Di, 17.12. 
fortlaufend jeden  
3. Di. im Monat 

19.30 Uhr „Offene Frauengruppe“ 
(nicht in den Ferien) 

Gemeindezentrum 
Herz Mariä 

Di, 17.12. 18.30 Uhr Andacht Ök. Kirchenzentrum 
Ahnatal 

2025 

Sa, 04.01.   
10.00 Uhr 
14.00 Uhr 

Sternsingeraktion  
Besuche in d. Familien 
Besuche in d. Familien 

St. Maria 

So, 05.01. 11.00 Uhr 
  
  
13.30 Uhr 

Familiengottesdienst 
mit Vorstellung der 
Sternsingeraktion 
Besuche in d. Familien 

St. Maria 

So, 05.01. 18.00 Uhr Musikalische Vesper Rosenkranzkirche 

Mo, 06.01. 10.00 Uhr Sternsinger-Besuche in 
Kita und Altenheimen 

St. Maria 

Mi, 08.01. 
fortlaufend jeden 
1. Mi. im Monat 

15.30 Uhr Nachmittag der 
Begegnung 
(nicht in den Ferien) 

Gemeindesaal 
Fatima 

Sa, 11.01. 11.00 Uhr 
14.00 Uhr 

Sternsingeraktion  
Besuche in d. Familien 
Besuche in d. Familien 

Maria Königin des  
Friedens (Fatima) 

So, 12.01. 09.30 Uhr Dankgottesdienst zur 
Sternsingeraktion 

Maria Königin des  
Friedens (Fatima) 

So, 12.01. 09.30 Uhr Sternsingergottesdienst 
anschl. Besuche in den 
Familien 

Herz Mariä 

So, 12.01. 18.00 Uhr A night of candles 
and carols 

Rosenkranzkriche 

So, 19.01. 11.00 Uhr Ökumenischer  
Sternsinger-Gottesdienst 

Ök. Kirchenzentrum 
Ahnatal 

Di, 21.01. 11.00 Uhr Ökumenischer  
Geburtstagsempfang 

Ök. Kirchenzentrum 
Ahnatal 
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Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort / Kirchort 

Mo, 27.01. ab 17.00 od. 
18.00 Uhr 

Ladies in motion 
Fahrt nach Fritzlar 

Treffpunkt in Fritzlar 

So, 02.02. 18.00 Uhr Musikalische Vesper Rosenkranzkirche 

Do, 06.02. 19.30 Uhr Ök. Gesprächskreis Ök. Kirchenzentrum 
Ahnatal 

So, 16.02. nach dem 
Gottesdienst 

Kinderfasching Gemeindezentrum  
Herz Mariä 

Sa, 22.02. 19.11 Uhr Gemeindefasching Gemeindezentrum  
Herz Mariä 

Mi, 26.02. 18.30 Uhr Ladies in motion Gemeindezentrum  
Herz Mariä 

Fr, 28.02. 20.00 Uhr Jugendkarneval Gemeindezentrum  
Herz Mariä 

So, 02.03. 18.00 Uhr Musikalische Vesper Rosenkranzkirche 

Do, 06.03. 15.30 Uhr Kaffee-Treff Ök. Kirchenzentrum 
Ahnatal 

Di, 18.03. 16.00 Uhr Kreativ-Treff Ök. Kirchenzentrum 
Ahnatal 

Di, 25.03. 18.30 Uhr Ladies in motion Gemeindezentrum  
Herz Mariä 

So, 27.04. 11.00 Uhr Erstkommunionfeier St. Maria 

Do, 29.04. 19.30 Uhr Ök. Gesprächskreis Ök. Kirchenzentrum 
Ahnatal 

So, 04.05. 09.30 Uhr Erstkommunionfeier Herz Mariä 

So, 04.05. 18.00 Uhr Musikalische Vesper Rosenkranzkirche 

So, 01.06. 18.00 Uhr Musikalische Vesper Rosenkranzkirche 

Di, 03.06. 11.00 Uhr Ökumenischer 
Geburtstagsempfang 

Ök. Kirchenzentrum 
Ahnatal 

Do, 05.06. 15.30 Uhr Kaffee-Treff Ök. Kirchenzentrum 
Ahnatal 

So, 15.06. ab 11.00 Uhr Kita-Sommerfest Kita Herz Mariä 

Di, 17.06. 16.00 Uhr Kreativ-Treff Ök. Kirchenzentrum 
Ahnatal 

Sa, 28.06. 15.00 – 
17.00 Uhr 

Start der Firmvorbereitung Gemeindezentrum  
Herz Mariä 

So, 29.06. ab 11.00 Uhr Kammerbergfest Ök. Kirchenzentrum 
Ahnatal 
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Zum 1.1.2025 werden wir zu einer größeren Pfarrei St. Maria zusammenwachsen. Eine 
Vielzahl an Angeboten wird das Gemeindeleben bunt und bereichernd machen!  
Wichtig ist daher, dass es ein Team – ähnlich wie jetzt der Pfarrgemeinderat – an jedem 
Kirchort gibt. Das Kirchenteam dient als Gremium zur Gestaltung des kirchlichen Lebens an 
den einzelnen Standorten. Es besteht aus 3 bis 12 Ehrenamtlichen. Die Mitglieder kennen die 
Menschen und die Situation vor Ort. Sie haben ein Interesse an einem lebendigen 
Gemeindeleben.  
 
Wir suchen dringend engagierte Menschen, die das Gemeindeleben und die Entwicklung 
unserer Kirchengemeinde Herz Mariae aktiv mitgestalten möchten. Nur wenn wir ausreichend 
engagierte Mitglieder im Kirchenteam haben, können wir eine lebendige, bunte und 
einladende Gemeinde sein. 
 
Das Alter für das Team spielt keine Rolle: Jugendliche, Erwachsene, Senioren, alle sind 
herzlich willkommen. 

• Möchten Sie sich engagieren, wenn es um die Zukunft von Herz Mariae geht? 

• Möchten Sie mitreden, mitgestalten, Bewährtes bewahren und Neues auf den Weg 
bringen? 
Fühlen Sie sich angesprochen? 
… dann melden Sie sich im Pfarrbüro Herz Mariae unter der Telefonnummer: 0561/61524 
Oder per E-Mail: pfarrei.herz-mariae-ks@bistum-fulda.de 
 
Aus dem Gremium des Kirchenteams stellen sich Mitglieder für den Pfarreirat zur Verfügung. 
Der Pfarreirat besteht aus gewählten Mitgliedern aller Kirchorte und ist verantwortlich für alle 
pastoralen Belange der Großpfarrei. Er hat Mitglieder kraft Amtes, Vertreter der pastoralen 
Dienstgemeinschaft, hinzugewählte Mitglieder und den Pfarrer als Mitglied. In diesem 
Gremium werden die Planungen für eine gelingende Zukunft besprochen und entschieden. 
Allem Übergeordnet ist der gemeinsamen Rat, der sich aus dem Pfarreirat, dem 
Verwaltungsrat, den Vertretern der Pastoralen Dienstgemeinschaft, der Verwaltungsleitung, 
einer Vertretung im Katholikenrat, je einem Vertreter/Vertreterin der einzelnen Kirchenteams 
und einer Vertreterin/Vertreter der kirchlichen Einrichtungen zusammensetzt. Der 
Gemeinsame Rat berät die gemeinsame Zielsetzung und die strategischen Konzepte. Im 
Pfarreirat können Mitglieder aus den Kirchenteams vertreten sein. 
 
Puh, das hört sich ganz schön kompliziert an, aber ich denke, dass wir da schon reinwachsen 
werden! Sie merken aber sicher, dass es eine große Zahl an Ehrenamtlichen bedarf um ein 
aktives Gemeindeleben aufrecht erhalten zu können. Wir alle sind Kirche und können sie 
gestalten. Ich gehe zuversichtlich in die Zukunft und freue mich auf viele bereichernde 
Begegnungen! 
 
Regina Gries  

Gremienarbeit in der neuen Pfarrei 

mailto:pfarrei.herz-mariae-ks@bistum-fulda.de
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Ab dem 01. Januar 2025 schließen sich die beiden Pfarreien St. 

Maria und Herz Mariä zu einer Pfarrei St. Maria zusammen.  

Dieser Neugründungsprozess wurde in den 

Gemeindeversammlungen beraten, in den Pfarrgemeinderäten 

befürwortet und in den Verwaltungsräten beschlossen. Die 

Neugründung wird durch ein Dekret des Bischofs bestätigt.  

Zu dieser neuen Pfarrei St. Maria gehören folgende Ortsteile:  

Vorderer Westen, Kirchditmold, Brasselsberg, Bad Wilhelmshöhe, 

Harleshausen, Jungfernkopf, Ahnatal-Heckershausen, Ahnatal-

Weimar und Ahnatal-Kammerberg. 

Ab Mitte April werden die Gremien Pfarreirat, Verwaltungsrat und 

Kirchen-team neu aufgestellt. Dabei werden Pfarreirat und 

Verwaltungsrat neu gewählt und das Kirchenteam an den Kirchorten 

durch den Pfarreirat berufen.  

Um das Gemeindeleben aufrecht zu erhalten, bitte ich Sie freundlich 

zu überlegen, ob Sie für Pfarreirat oder Verwaltungsrat kandidieren 

möchten. Dabei befasst sich der Verwaltungsrat mit den 

vermögensrechtlichen und der Pfarreirat mit den seelsorglichen 

Anliegen der Gemeinde.  

Dieses Engagement ist ehrenamtlich, und ich möchte mich herzlich 

dafür bedanken. Bitte wenden Sie sich mit Ihrem Wunsch zur 

Kandidatur an mich. Für Nachfragen dazu stehe ich Ihnen gerne zur 

Verfügung. 

Auch für den bisher geleisteten Dienst sage ich allen Mitgliedern 

und Mitgliederinnen der Gremien ein herzliches Vergelt’s Gott. 

Gott segne Sie 

Ihr 

Pfarrer Paul Schupp 

Kandidaten und  
Kandidatinnen gesucht! 
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Der Zuständigkeitsbereich umfasst die Verwaltung der Kirchengemeinden Herz 
Mariae und St. Maria in Kassel sowie die Verwaltung einer kirchlichen 
Kindertagesstätte mit den Schwerpunkten Personalmanagement und Finanzen.  

Für weitere Informationen folgen Sie bitte dem nachfolgenden QR-Code auf 
unsere Homepage. 

Das Bischöfliche Generalvikariat in Fulda sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine 

 Verwaltungsleitung (m/w/d)  

Die Anstellung erfolgt unbefristet im Umfang von 25 Wochenstunden 
und kann ggf. mit anderen Stellenanteilen bis zu einer Vollzeitstelle 
kombiniert werden.  

Stellenausschreibung Verwaltungsleitung 
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Wir freuen uns über die neuen Sitz- und Kniepolster, die in der 
Kirche angebracht wurden. 
 
Dies ist eine große Investition und daher bitten wir herzlich um 
Ihre Unterstützung.  
Unsere Kirche hat insgesamt 58 Bänke und eine Bankreihe kostet 
275 €. 
 

Wir danken Ihnen im Voraus für Ihre Spende und bitten, diese unter dem Verwendungszweck 
„Kirchenpolster“ auf folgendes Konto zu überweisen: 
 

Kirchengemeinde Herz Mariae 
Kasseler Sparkasse 

IBAN: DE80 5205 0353 0000 0530 15  

Neue Kirchenpolster  
in Herz Mariae 

Liebe Gemeinde,  

unser großes Grundstück um die Kirche, das 

Pfarrhaus und das Gemeindehaus braucht 

dringend Menschen, die Freude am Gärtnern 

haben. Es wäre schön, wenn sich eine 

Gärtnergruppe neu zusammenfindet, denen es 

wichtig ist, dass es schön aussieht und die Freude 

haben am Büsche und Sträucher schneiden, 

pflanzen, wässern, harken und Unkraut jäten. Der 

Rasen wird gemäht, aber auch sonst sieht ein 

gepflegtes Beet natürlich einladend aus. 

Bitte melden sie sich, wenn Sie Interesse haben im Pfarrbüro. Tel: 0561 61524 oder per 

Mail unter pfarrei.herz-mariae-ks@bistum-fulda.de 

Jetzt ist erstmal Winterpause, aber das Frühjahr kommt bestimmt! 

Regina Gries 

Grünen Daumen für  
Herz Mariae gesucht! 
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Leihgroßelternvermittlung in Kassel  
Viele Familien mit Kindern vermissen Großeltern in ihrer Nähe. 

Daher wenden sich immer mehr hilfesuchende Familien an Frau 

Bremer und ihre Initiative „Generationen-Freundschaften“. 

Leihgroßeltern unterstützen und bereichern das Familienleben. 

Sie gucken gemeinsam mit den Enkeln der Müllabfuhr zu oder 

pflücken zusammen Gänseblümchen auf der Wiese bei der 

Schaukel. 

 

So kann eine schöne Freundschaft entstehen, die das Leben aller Beteiligten bereichert. Sie 

haben Interesse, Leihgroßelternteil zu werden? Dann informieren Sie sich gerne 

unter www.generationen-freundschaften.info. Dort finden Sie viele weitere Informationen 

rund um das Projekt und die Termine für das nächste Kennenlerntreffen.  

 

Christine Bremer E-Mail: chbremer@freenet.de 

Wie schön ist es Musik zu machen und wie viel schöner, das auch gemeinsam zu tun. Unsere 

Gottesdienste in Herz Mariae sind eine schöne Gelegenheit zusammen zu singen und Freude 

zu erleben. Mit musikalischer Unterstützung macht es doppelt Spaß.  

Um den Kreis an Musikanten zu erweitern, suchen wir Menschen, die gerne musizieren, sei 

es Gitarre, Keyboard, Akkordeon, Geige, Trompete… oder die auch gerne ins Mikrophon 

singen wollen. Anfänger können zusammen mit Geübten musizieren, Kinder die ersten Ver-

suche starten und eingerostete Instrumente wieder entstaubt und wiederbelebt werden. Alle 

sind willkommen.  

Rufen Sie bei Frau Bremer an, dann können wir einen gemeinsamen Termin zum Ausprobie-

ren und Üben finden. Telefonnummer: 0561-9885363 

Das Musikteam freut sich! 

 

Christine Bremer 

An alle großen und kleinen Musiker 
der Gemeinde 

http://generationen-freundschaften.info/
mailto:chbremer@freenet.de
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Christ sein in der Welt von heute 
Manchmal frage ich mich, wohin sich die Welt noch 

hin entwickelt. Als ich in den 70er Jahren Kind war, 

dachte ich, dass die Welt so viel besser ist als die, die 

meine Großeltern erlebt hatten. Und ich dachte auch, 

dass die Welt nun mit jedem Jahr und Jahrzehnt immer 

besser und sicherer werden würde. Als dann später das 

Wort „Globalisierung“ die Welt prägte, dachte ich 

schon wieder, dass tatsächlich alles mit Allem 

zusammenhängt und sich deswegen die Welt 

gemeinsam friedlich entwickeln wird, mehr und mehr. 

Denn wenn Absatzmärkte gesucht und erhalten werden 

müssen, hält man besser Frieden. Auch dachte ich, dass 

die Technik immer besser wird und die 

Lebensbedingungen für alle Menschen an jedem Ort 

der Welt besser werden müssen. Dass das Klima 

Unwetter in einer Größenordnung bereithalten wird, wie man es allenfalls biblisch kannte 

und dann im Ahrtal erlebte und zuletzt in Spanien, war absolut nicht vorstellbar.  

Die Welt ist also tatsächlich nicht friedlicher, sicherer oder „besser“ geworden. Der Frieden 

ist so zerbrechlich, dass jederzeit ein Krieg, vermutlich auch ein Krieg, der die Welt in 

Brand setzt, unmittelbar droht. Der Frieden ist möglich, der Krieg aber ist Realität in viel zu 

vielen Ländern. Was auch immer die nächsten Schritte der Politik im Westen und im Osten 

und im Nahen Osten sein werden, es wird eng mit einer „besseren Welt“, von der ich immer 

noch träume. 

Als Christ kann ich aber nicht aufgeben, in jedem anderen Menschen Christus zu sehen und 

das Beste zu hoffen. Und Menschen, vor denen ich mich fürchte, versuche ich, mit den 

Augen von Christus zu sehen: Würde er die Hoffnung aufgeben? Aber so wie es auf 

Christus ankommt, dass er in unserer Gegenwart unmittelbar erlebt wird, kommt es auch 

auf Christen an, die Welt zu einem friedlichen, sicheren und besseren Ort zu machen. Allein 

dadurch, dass ich Christus ein Gesicht und eine Hand gebe, durch die er in meiner 

unmittelbaren Welt wirksam werden kann, begegnet Christus nicht nur anderen, sondern 

auch mir durch den Geist, der mein Handeln ermöglicht. Dass Christus in mir wachse und 

auch in der Umwelt um mich herum, ist ein Gebet, das ich täglich spreche. Christ sein in 

der Welt von heute ist wichtiger denn je. 

 

Michael Kräbs, Diakon und Studiendirektor am Studienseminar für Gymnasien in Kassel 
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Bring Freude in das Leben älterer Menschen!  

Mach mit und zaubere mit Deinen Worten ein  

Lächeln in ihre Gesichter. Dein Brief oder deine Postkarte erreicht Menschen, die 

wenig Kontakt zur Außenwelt haben. Zeig ihnen, dass sie nicht vergessen sind – Greif 

zum Stift und schenke wertvolle Momente der Verbundenheit! 

Herzenspost – eine Aktion der youngcaritas Deutschland 

Der Einrichtungsleiter des Caritas Seniorenhauses St. Bonifatius in Kassel, Herr Sebastian 

Jacobmeyer, hat in einer Sitzung der Kath. Stadtkonferenz das Projekt „Herzenspost“ 

vorgestellt. 

Ziel der Aktion ist, durch einen Brief oder eine Karte Bewohnern in Seniorenheimen den 

Alltag etwas aufzuhellen und das Gefühl von Einsamkeit zu mildern. 

Was ist zu tun: 

Schreiben Sie eine Karte oder einen Brief an eine Ihnen unbekannte Person – ganz anonym 

und senden Sie diese an das  

Seniorenhaus St. Bonifatius 

Bürgistr. 28, 34125 Kassel. 

Sie können eine Zeichnung oder eine Bastelarbeit beifügen. Berichten Sie beispielsweise 

von einer Begegnung oder formulieren Sie Wünsche, übermitteln Sie ein Gedicht zur 

Advents- bzw. Weihnachtszeit. 

Ihre Post, die Sie an die obige Adresse senden oder dort abgeben können, wird an 

Bewohnerinnen und Bewohner des Seniorenhauses weitergeleitet. 

Eine sehr schöne Idee, um älteren Menschen, die wenig Kontakte zu Anderen haben, eine 

Freude zu machen. 

Christina Lorenzkowski 

Briefe gegen 

Einsamkeit 
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Die ersten Tage für die neuen Kinder sind geschafft! Viele 

kommen schon fröhlich und neugierig in die Gruppenräume 

nachdem sie sich von ihren Eltern verabschiedet haben. 

Dieser Neubeginn nach den Sommerferien ist immer eine 

ganz besondere Zeit. Die Großen, nun bald Schulkinder, 

haben sich ausgiebig verabschiedet und hinterlassen in den 

Gruppen Raum für Neues. Wie sehr haben die nächsten 

Vorschulkinder darauf gewartet nun endlich die „Großen“ 

zu sein, die besondere Aufgaben und Privilegien haben. Sie 

fühlen sich nun auch gerne für die kleinen Neuen 

mitverantwortlich und unterstützen mit viel Freude und 

helfen wo es geht und gewollt ist. In dieser Atmosphäre 

fühlen die ganz neuen Kinder sich dann schnell aufgehoben. 

Es ist eine große Freude für uns Erzieherinnen diesen 

Prozess zu beobachten und zu begleiten! 

Dankbar schauen wir auch zurück! Wir haben einen neuen 

Raum aus dem ehemaligen Personalraum geschaffen, der 

als Essensraum aber auch ein Raum für die 

unterschiedlichen Aktivitäten in Kleingruppen den Kindern 

und Erzieherinnen zur Verfügung steht. Die Wände haben 

einen neuen Anstrich und der Boden neue Verkleidung 

bekommen. 

 Der Raum wird sehr gut von den Kindern angenommen. 
Sie haben ihn „Unsere Mensa“ genannt.  Die Gestaltung des 
Raumes ist noch nicht ganz abgeschlossen, doch wird der 

jetzt schon sehr stark genutzt. Wir konnten dadurch auch 
endlich die längst in unseren Köpfen ausgereifte Idee die 

Mittagssituation zu entzerren und die Kinder in kleineren 
Gruppen essen zu lassen, umzusetzen. 

Auch im Garten gab es Neuerungen. Unser Gartenhaus steht 

fertig und wird am St. Martin am 11.11.2024 eingeweiht. 

Der Raum bittet viele Möglichkeiten zum Spielen, Basteln 

Unser Kindergarten  
Herz Mariae startet in ein neues 
Jahr 
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und werkeln. Im Sommer können die Kinder schön auf der 

Veranda vor dem Haus verweilen, Tee kochen und mit 

Freunden Zeit verbringen. 

All das war möglich durch finanzielle Unterstützung des 

Fördervereines Herz Mariae und der Kirchengemeinde. An 

dieser Stelle möchten wir ein großes „Dankeschön“ von 

allen Kindern und Erzieherinnen aussprechen.  

Wir bedanken uns ganz herzlich bei zahlreichen Spendern, 

die unsere Arbeit ebenfalls finanziell unterstützen. 

 

Unsere Talente gedeihen am besten, 

 wenn sie in einem Klima der Herzlichkeit aufwachsen 

können. 

Ernst Forstl (1955) 

In diesem Sinne  

Olga Engelhardt und das Kindergartenteam Herz Mariae 

6.12.2024 Die Kinder feiern St. Nikolaus im Kindergarten 

18.12.2024 Weihnachtsfeier mit Familien und Kindergartenkindern um 

23.12. – 03.01.2025 Weihnachtsferien in der KiTa 

27.01.2025 Elternbeiratssitzung 19:30 Uhr im Gemeinde-

03.03.2025 Faschingsfeier in der KiTa 

02.05.2025 Kita macht frei 

19.05.2025 Elterntag in der KiTa 15:00 Uhr. Ein Beisammensein mit Kaffee 

30.05.2025  Betriebsausflug für KiTa Personal 

15.06.2025 Sommerfest in der KiTa. 11:00 Uhr Beginn mit Wortgottes-
dienst in der Kirche 

07.07.- 25.07.2025 Sommerferien in der KiTa 

Terminvorschau für das KiTa Jahr 2024_2025  
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„Ich hab ein Zauberwort entdeckt!“ Mit diesen 

Worten stürmte Lara ins Kinderzimmer, wo ihr 

Bruder Lars missmutig in einer Ecke saß. „Was 

soll das schon sein? Es ist doch eh alles nur noch 

blöd. In der Mathearbeit habe ich eine Fünf 

bekommen, beim Fußball lassen sie mich nicht 

mitspielen, weil ich angeblich nicht gut genug bin, 

und jetzt darf ich auch nicht mal mehr am 

Computer spielen.“ 

Bevor Lars Luft holen konnte, um seine lange Liste von doofen Sachen weiter aufzuzählen, 

fiel Lara ihm ins Wort: „Oh doch, es gibt ein Zauberwort, das alles anders macht. Es heißt 

'Danke!' Oma hat es mir erzählt. Ich habe es ausprobiert und überlegt, wofür ich alles dankbar 

sein kann. Zuerst ist mir nicht viel eingefallen, aber dann immer mehr. Ich bin dankbar dafür, 

dass die Sonne scheint, dass das Frühstück heute Morgen so lecker war, dass ich in die Schule 

gehen darf …“ Lara war richtig in Fahrt. „Überlege doch auch mal, wofür du dankbar bist. 

Auf einmal siehst du alles mit neuen Augen, und sogar das Blöde ist auf einmal weniger 

blöd.“ 

„Wenn du das so siehst ... Also gut. Ich finde es gut, dass Sven mir sein Skateboard geliehen 

hat, dass Bello sich immer so freut, wenn ich nach Hause komme, und auch, dass ich mein 

Fahrrad allein reparieren 

konnte … und außerdem …“ 

Bevor Lars weiterreden 

konnte, hatte Lara eine Idee. 

„Es ist doch bald 

Weihnachten. Wie wäre es, 

wenn wir jeden Tag 

überlegen, wofür wir an 

diesem Tag dankbar sein 

können, und das 

aufschreiben? Oh ja, wir 

Das Zauberwort der  
Adventszeit: Dankbarkeit  
Wie Lara und Lars einen ganz besonderen  
Adventskalender erschaffen 
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machen uns einen 'Dank-Adventskalender' mit 24 

Dank-Sternen. Dann haben wir bis Weihnachten 

ganz viele gute Dinge gesammelt, über die wir uns 

freuen können.“ 

Voller Eifer malten die Geschwister 24 bunte 

Sterne, schnitten sie aus und befestigten sie an 

einem langen roten Band. Auf jedem Stern stand in 

großen Buchstaben „DANKE“. 

„Jetzt müssen wir nur noch bis zum ersten Advent 

warten, dann können wir anfangen, aufzuschreiben, 
wofür wir dankbar sind“, sagte Lars. Aber was das 

sein könnte, darüber könnten sie sofort 
nachdenken. Da waren sich beide einig.  

Den Danke-Adventskalender selber basteln 

Wenn ihr auch einen Adventskalender mit dem 

Zauberwort „DANKE“ machen wollt, ist das ganz 

einfach. Alles, was ihr braucht, sind Papier, 

Kordel, Farbstifte und ein langes Band. Ihr könnt 

unseren Stern kopieren und bunt ausmalen oder 

euren eigenen Stern gestalten. Lasst genug Platz 

für eure Dankbarkeits-Ideen (oder nehmt dafür die 

Rückseite) und vergesst nicht, auf jeden Stern eine 

Zahl von 1 bis 24 zu schreiben. Schneidet die 

Sterne aus und befestigt sie, wie Lara und Lars, mit 

Kordel an dem Band. Oder nehmt dafür 

Wäscheklammern, wie auf den Fotos zu sehen. Das 

Band könnt ihr im Zimmer an der Wand aufhängen 

oder später auch als Girlande am Weihnachtsbaum 

befestigen. 

Geschenk-Tipp 

Den Danke-Adventskalender könnt ihr auch für 

Mama, Papa, einen Freund, eine Freundin oder 
einen anderen lieben Menschen gestalten. Schreibt 

dann einfach auf den Stern die Dinge, für die ihr 
ihnen „Danke“ sagen wollt.  
 

Text: Anna Zeis-Ziegler, In: Pfarrbriefservice.de 
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Angebote für Familien in  

St. Maria (Rosenkranzkirche) 
Neben den regelmäßigen Kinderwort-gottesdiensten, 

jeweils am 2. Sonntag im Monat plant das Vorbereitungsteam 

auch für das kommende Jahr 2025 wieder Ausflüge und 

Zusammenkünfte nach der Heiligen Messe um 11.00 Uhr. 

Im zurückliegenden Jahr haben wir uns z. B. im Februar und 

März zu einem gemeinsamen Mittagessen getroffen. In der 

Fastenzeit fuhren wir gemeinsam nach Ungedanken auf den 

Büraberg um dort gemeinsam den Misereor-Kinderkreuzweg 

zu beten. 

Am Karfreitag wurde im Gemeindesaal eine eigene Liturgie 

für Kinder angeboten. Anschließend wurden Ostereier 

gefärbt. Parallel zur traditionellen „Orchestermesse“ am 

Ostersonntag konnten die Kinder an eine kindgerechte 

Katechese mit anschließendem Osterkerze-Basteln teil-

nehmen.  

Im Juni fuhren wir schließlich bei herrlichem Wetter in den 

Tierpark Sababurg, wo wir eigens eine Grillhütte angemietet 

hatten. 

Nach den Sommerferien fand im September schließlich noch 

der Wander-Ausflug zur Grimmhütte statt. 

Das Vorbereitungsteam um Gemeindereferent Matthias 

Pohlner trifft sich Ende des Jahres für die Planung der 

Ausflüge für 2025. In der Gottesdienstordnung, durch 

Aushang und auf unserer Homepage werde diese Angebote. 

Für das Vorbereitungsteam 

Matthias Pohlner, Gemeindereferent 
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19.11.24 18:30  Hotel Papen Änne „Gänseessen“ mit Vorbestellung oder á la  

    Carte (Portion Brust od. Keule, Rotkohl, Grünkohl, Kloß, Soße 

    und Dessert 31,90 €, ein Tisch  ist reserviert, Info bis zum 15.11. 

    an Elisabeth Kellner-Pinks 0151-28710847) 

13.12.24 17:00  Besuch der Karlskirche mit Krippenführung d. Annemarie Mainz 

    und anschließendem Weihnachtsmarktbummel, TP: vor Ort am 

    Denkmal 

27.01.25 ab 17:00 Escape Room Fritzlar – Rätseln an einem der ungewöhnlichsten 

    Orte… 

  oder 18:00 Im Kreuzgang des Doms Peter und Paul gehen wir auf   

    Schatzsuche! Verb. Voranmeldung bis zum 20.11.24 bei Sandra 

    Rudolph, 0172-7521753, Kosten p.P. 23€, Treffpunkt vor Ort in 

    Fritzlar 

26.02.25 18:30  Sicherheit  für Frauen – Tipps, Informationen und Aktuelles mit             

    Simone Wolf, Polizeihauptkommissarin, Leiterin der Kriminal-  

    und Verkehrsprävention E42 des Polizeipräsidiums Nordhessen, 

    TP: Gemeindehaus Herz Mariä 

25.03.25 19:00  „Fels in der Brandung oder Hamster im Rad“ (Sylvia Kéré  

    Wellensiek) 

    Resilienzen stärken und Ruhe finden – Tipps und Übungen mit           

    Elisabeth Kellner-Pinks, TP: Gemeindehaus Herz Mariä  

 
Zu den Veranstaltungen laden wir alle Frauen der Kirchengemeinde Herz Mariä, 

Freundinnen, Bekannte und Interessierte aus Harleshausen, Kassel und anderen Gemeinden 
herzlich ein!  

Ladies in motion laden 

herzlich ein 
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Jeden 3. Dienstag im Monat trifft sich die Gruppe der 
„Offenen Frauen“ zu Aktivitäten, die sie gemeinsam im 
Vorfeld geplant haben. 

Das Jahresprogramm wird Mitte Januar 2025 
zusammengestellt und auf der Homepage bzw. in der 
aktuellen Gottesdienstordnung veröffentlich. 

Gern laden wir Interessierte ein, an den Unternehmungen 
teilzunehmen. 
 
Wir freuen uns auf Sie. 

 
Christina Lorenzkowski 

Offene Frauengruppe auch in 
2025 aktiv 

Herzliche Einladung zum Weltgebetstag 2025.Wir feiern diesmal am 07. März um 18.00 
Uhr in der evangelischen Kirche am Jungfernkopf. 

Weltgebetstag 2025 
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Ökumenische SoliBrot - 
Aktion in Ahnatal zu 
Erntedank zugunsten 
des Misereor-Projekts 

Tag für Tag kämpfen hunderttausende Menschen in den Armenvierteln in Ecuador um ein 

besseres Leben, um Sicherheit und Zukunft für sich und ihre Familien. Seit Jahrzehnten ver-

hilft die Misereor-Partnerorganisation Hogar de Cristo in Ecuador Familien zu kleinen Häu-

sern, die aus selbstgefertigten Fertigelementen bestehen und von den Familien mit etwas 

Unterstützung selbst zusammengebaut werden. Aber fürs würdevolle Wohnen braucht es 

mehr als ein Dach und vier Wände! Deshalb setzt unser Partner auch auf Sozialarbeit und 

motiviert die Menschen, ihr Umfeld lebenswert zu gestalten. Man lernt gemeinsam, arbei-

tet gemeinsam, unterstützt einander. Trotz der eigenen Sorgen sieht jeder, was der Nächste 

braucht - und fasst mit an, wenn nötig. 

Bei einem Interview mit einem Streetworker sagte ein Familienvater, der aus den Slums in 

solch ein eigenes Haus ziehen konnte: „das Beste ist, dass ich nun eine Adresse habe, um 
mich auf eine Arbeitsstelle zu bewerben“. 

„Über jedem Kopf ein sicheres Dach“  
ergab dank Ihrer großzügigen Spenden 

750€ 

Danke an alle, die dazu beigetragen haben! 
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Jedes Jahr gibt die Arbeitsgemeinschaft Missionarische 
Dienste in der Evangelischen Kirche Deutschland in 
Zusammenarbeit mit der Deutschen Bibelgesellschaft und 
dem Katholischen Bibelwerk e.V. einen Vorschlag für eine 
ökumenische Bibelwoche heraus. Seit Jahren werden in der 
Gemeinde St. Maria zwei Bibelwochen zu den 
vorgeschlagenen Bibeltexten, in denen Texte aus einem Buch 
der Bibel im Mittelpunkt stehen, angeboten. In diesem Jahr 
stand die Bibelwoche unter dem Thema: 
„Und das ist erst der Anfang…  Zugänge zur Urgeschichte“ . 
Im Mai fanden hierzu drei Abende im Gemeinderaum der 
Fatimakirche statt, die von den Pfarrern und Pfarrerinnen und 
Laien aus den evang. Gemeinden der Christuskirche und der 
Emmauskirche und der kath.  Fatimakirche vorbereitet 
wurden. Durch das gemeinsame Vorbereiten von gemischten 
Teams (kath. -  evang. , Pfr./in -Laie) kommt eine Bandbreite 
von verschiedenen Methoden und Herangehensweisen zum 
Tragen.  
 
Im September gab es zwei Abende in der Kirche im Hof 
(evang. freikirchliche Gemeinde), die von den Pfarrern der 
evang. Friedenskirche, der Kirche im Hof, der altkatholische 
Gemeinde und der katholischen Kirchengemeinde St. Maria 
immer im Zweierteam vorbereitet wurden.  
 
Die Teilnehmerzahl schwankt zwischen 12 und 22. Man 
muss nicht an allen Abenden teilnehmen, aber es ist eine gute 
Möglichkeit, sich persönlich mit Bibeltexten 
auseinanderzusetzen und sich mit anderen auszutauschen. 
Auch wird einiges an Hintergrundwissen vermittelt und so 
hört man den Bibeltext vielleicht im nächsten Gottesdienst 
mit anderen Ohren. Die Vorbereitenden können aus 7 
verschiedenen Texten auswählen. Und auch wenn in beiden 
Wochen manchmal die gleichen Texte behandelt werden, so 
sind durch Zusammensetzung der Teilnehmer und der 
Vorbereitungsteams immer wieder andere Aspekte im  
Mittelpunkt.  
 
Die ökumenische Bibelwoche im Jahr 2025 steht unter dem 
Motto: 
„Wenn es Himmel wird – Zeichen aus dem 
Johannesevangelium“ 
 
Roswitha Czerwionka 

Ökumenische Bibelwochen in St. Maria 
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Weinfest am 14. September 2024 
Auch in diesem Jahr fand wieder ein Weinfest in Herz 
Mariae statt. Die Frauengruppe „Ladies in motion“ und 
Mitglieder des Pfarrgemeinderates haben mit viel Energie 
dieses Fest vorbereitet und gestaltet. Neben verschiedenen 
edlen Tropfen gab es kulinarische Köstlichkeiten. Es 
waren ca. 60 Personen da und es war eine wirklich schöne 
Gemeinschaftserfahrung. Auch die Kinder und 
Jugendlichen hatten ihren Spass. In gemütlichen Gruppen 
wurde am Tisch draußen zwischen Gemeindehaus und 
Kindergarten geplaudert und gefeiert. Dankenswerterweise 
konnten wir uns wieder 2 Heizstrahler ausleihen, so dass 
es trotz der kühleren Temperaturen gut draußen 
auszuhalten war. Ein kleines Feuerchen auf einer Schale 
war auch gemütlich und hat noch eine lange Wirkung bei 
manchen gehabt, da die Jacken zum Teil geräuchert 
wurden. 
Alles in allem war es ein schöner Abend! Wir würden uns 
freuen, wenn auch Sie im nächsten Jahr dazu kommen 
würden und mitfeiern. 
 
Regina Gries 
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Am 21. September haben wir uns zu 
unserem diesjährigen Herbstputz 
getroffen. Die Arbeitsliste war recht lang, 
vom Streichen, Fenster putzen, Türen 
säubern, Gartenarbeit uvm., aber leider 
waren diesmal nicht so viele Helfer da. 
Dennoch wurde einiges geschafft und der 
Rest wird dann bei Frühjahrsputz erledigt. 
Zu dem ich an dieser Stelle schon 
einladen möchte. Wir treffen uns am 
Samstag, den 08. März 2025 von 10-14 
Uhr. 
Zum Abschluss gibt es eine Pizza als 
Belohnung. Gemeinsam schaffen wir es, 
dass im Gemeindehaus manche Ordnung 
und Sauberkeit geschaffen werden kann. 
Auch das Unkraut rund um das 
Gemeindehaus und die Kirche hat so 
keine Chance. Wir gehen das Ganze an 
nach dem Motto eines Liedes: „Wenn 
einer alleine träumt, bleibt es nur ein 
Traum, wenn viele gemeinsam träumen 
(und arbeiten) dann ist das der Beginn 
einer neuen Wirklichkeit. Wir alle wollen 
es schon haben und uns wohlfühlen. 
Merken Sie sich deshalb den Termin für 
nächstes Jahr schon mal vor! Wir freuen 
uns Sie im Putz-Team begrüßen zu 
können. 
 
Regina Gries 

Rückblick auf den Herbstputz 
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Ökumenische Michaelisvesper  
In Wilhelmshöhe und am Brasselsberg hat sie Tradition – 

die ökum. Michaelisvesper. Am letzten Donnerstag im 

Monat September, also in der Nähe des Michaelisfestes 

(29. Sept.) trifft man sich um 19.00 Uhr zur gemeinsam 

gestalteten Vesper in der Emmauskirche am Brasselsberg. 

Im Anschluss daran gibt es einen kleinen Imbiss und es ist 

die Möglichkeit zu Begegnung und Gespräch. So gestärkt 

geht es in den Gemeinderaum zu einem ökumenisch 

relevanten Vortrag, der einmal von einem katholischen 

und einmal von einem evangelischen Referenten gehalten 

wird. In diesem Jahr war Diakon Dr. Stefan Wick zu Gast, 

der über das neue Ökumenepapier referierte. Die 

„Vereinbarung über die ökumenische Zusammenarbeit 

zwischen dem Bistum Fulda und der evangelischen Kirche 

Kurhessen-Waldeck“ war am 26. Mai 2024 auf dem 

Hessentag in Fritzlar von Bischöfin Prof. Dr. Beate Hofmann und Bischof Dr. Michael 

Gerber unterzeichnet worden. Im Folgenden werden wichtige Punkte aus der Vereinbarung 

zusammengefasst: 

Die evang. und kath. Kirche vereinbaren eine engere Zusammenarbeit und ein engeres 

Miteinander beider Kirchen. Nach dem zweiten Weltkrieg hat sich die Zahl der Katholiken in 

Hessen verdoppelt. Da galt es auch im kirchlichen Bereich neue Heimat zu schaffen. Viele 

evang. Kirchen öffneten ihre Türen für andere Konfessionen, damit Gottesdienste gefeiert 

werden konnten.  

Die Kirchenleitungen vereinbaren regelmäßige Treffen. Ferner werden Treffen auf 

verschiedenen Ebenen (Vertreter Generalvikariat und Landeskirchenamt, 

Ökumenebeauftragte beider Kirchen, etc.) vereinbart.  

„Bei Großveranstaltungen und gesellschaftlichen Anlässen sind Bistum und Landeskirche 

gemeinsam als christliche Kirchen präsent.“  

Beide Kirchen verpflichten sich zu weiteren Schritten der Zusammenarbeit. In verschiedenen 

Kontaktebenen gibt es schon Kooperationsvereinbarungen, z.B. in der Klinikseelsorge, in 

anderen Bereichen wie der Altenheimseelsorge, der Telefonseelsorge, der Notfallseelsorge, 

der Religionspädagogik/ Religionsunterricht, der Akademien und regionalen Bildungsträger 

und der kirchlichen Immobilien werden solche Kooperationen noch angestrebt. 
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Auf der Ebene der Pfarreien gibt es schon eine gute Zusammenarbeit beider Kirchen. „Für die 

Weiterführung und Vertiefung der Zusammenarbeit können auch hier 

Kooperationsvereinbarungen geschlossen werden.“ Die Gemeinden werden hierin vom 

Generalvikariat und dem Landeskirchenamt unterstützt, besonders wenn es um  die 

gemeinsame Nutzung und Betrieb von Immobilien, etc. geht. 

Im ökum. Miteinander öffnen sich die Kirchen zur Gesellschaft hin. Wir sind gemeinsam 

unterwegs und lernen miteinander und voneinander. 

An den Vortrag schloss sich eine lebhafte Diskussion an. 

Senioren 60 plus 
Unsere Gruppe besteht im Oktober 2024 schon 3 Jahre und 

wird von den Senioren gern besucht.  Für das 1. Halbjahr 

2025 sind folgende Themen geplant: 

Januar  "Energiesparlotsen" vom Caritasverband. 

Februar Wir feiern Fasching mit lustigen Geschichten und Liedern. 

März  "Benedikt der Ordensgründer" mit Pfarrer Kawollek 

April  "Sicherheit im Straßenverkehr", zu Fuß, mit öffentlichen Verkehrsmitteln  

  und im Auto. Referent Herr Kubetzek 

Mai  "Die Erde ist im Himmel vollgepackt" Mutmachtexte und -lieder. Ulrike  

  Knobbe 

Juni  Noch in Planung 

Juli  

und August Sommerferien 

Die Gruppe trifft sich jeweils am 2. Dienstag im Monat um 15.00 Uhr im 

Gemeindezentrum Harleshausen. Zu diesem Nachmittag laden wir herzlich ein, egal aus 

welchem Stadtteil. 

Anmeldung bitte bis Samstag vor der Veranstaltung unter Tel. 0561 9880056. 

Renate Bolde 
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10. Ökumenischer Pilgertag 

„Vertraut den neuen Wegen“ 

Bei herbstlichen Temperaturen, aber angenehmen Pilgerwetter 

starteten wir in der Erlöserkirche zum 10. Ökumenischen 

Pilgertag. Ein Jubiläum also, denn seit 10 Jahren gehen wir den 

Weg von der evangelischen Erlöserkirche zur katholischen 

Kirche Herz-Mariä (oder umgekehrt) jeweils über 

Nebenstraßen und durch den Habichtswald.  

„Vertraut den neuen Wegen…“ so ist dies unser Leitgedanke 

von Anfang an und hat bis heute nicht an seiner Aktualität 

verloren.  Es ist der Anfang eines Liedes, das sich sowohl im 

evangelischen Gesangbuch als auch im katholischen Gotteslob 

befindet. Und deren Strophen wir beim diesjährigen Pilgertag 

bedenken wollten.  

„Vertraut den neuen Wegen…“ leicht gesagt oder gesungen. 

Aber was tun, wenn auf einmal alles anders wird durch den Tod 

eines Partners, durch Krankheit, Verlust der Arbeit? Oder Was 

tun mit dem Schulabschluss? Das Lied wurde ursprünglich zu 

einer Hochzeit geschrieben (Sommer 1989 in der DDR) und 

sollte Mut machen für einen gemeinsamen Weg in einer 

ungewissen Zeit voller Aufbrüche und es sollte Vertrauen 

vermitteln in die Zukunft. Denn Leben heißt sich verändern und 

nicht stehen bleiben, nicht in etwas erstarren. Leben heißt 

wandern und Neues wagen. Dabei gilt es ein Segen zu sein für 

unsere Welt, ein Segen für Länder und Völker, für die Natur, 

für Pflanzen und Tiere. Und bei all dem geht einer mit, einer 

weist den Weg, einer führt mich zum Ziel. Ihm, meinem Gott, darf ich vertrauen.  

Auf unserem gemeinsamen Pilgerweg begleiteten uns Lieder, Geschichten, Gebete und 

biblische Texte. Und neben Schweigezeiten hatten wir auch Gelegenheit miteinander ins 

Gespräch zu kommen.  

Danken möchte ich Herrn Bernd Schaller für seine musikalische Begleitung und dem 

ökumenischen Team für die Durchführung des Pilgertages. 

Cordula Schmitt 
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Am 3. November wurde auf dem Friedhof Harleshau-

sen die Gräbersegnung gefeiert.  

Um 15:00 Uhr versammelten sich die Gläubigen an 

der Friedhofskapelle, um gemeinsam ein Gebet zu 

sprechen. Anschließend erfolgte die Segnung der ein-

zelnen Gräber.  

Gräbersegnung auf dem  

Friedhof Harleshausen 
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Im Gemeindezentrum Herz Mariä wurde es am Samstag, den 09.11. sehr kreativ.  

Es wurden zahlreiche Bilder mit Acryl-Farben und einer besonderen Stempelmethode 
gestaltet und viele Encaustik-Kartan mit heißem Wachs kreiert.  

Unterstütz wurde die Runde von dem Künstler Michael Lampe (rechts im Bild).  

Alle Teilnehmenden hatten eine schöne Zeit und wurden mit Getränken und Snacks 
gestärkt. 

Vielen Dank an Miriam Schönewolf 
die diesen Nachmittag so wunderbar 
vorbeireitet hat.  

 

Katharina Martian  

Kreativ-Workshop-Tag  
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Am Montag, den 11.11.2014 feierte der Kindergarten Herz Mariä St. Martin.  

Dabei wurde die Frage geklärt woher die Tradition mit dem Laternenumzug eigentlich 
kommt.  

Die Kinder haben die Geschichte vorgespielt und unser Diakon Herr Wenigenrath erklärte im 
Anschluss, dass der heilige Martin eigentlich kein Bischof werden wollt. Er versteckte sich 
vor der Menschenmenge im Stall. Die Menschen versammelten sich, zündeten ihre Laternen 
an und machten sich auf die Suche nach ihm. Das laute Gänsegeschnatter hat ihn letztendlich 
verraten. St. Martin wurde Bischof und wir haben unsere Tradition mit den Laternen beibe-
halten.  

Nach dem Laternenumzug wurden bei schön dekoriertem Eingangsbereich der Kita einige St. 
Martinslieder gesungen. Den Abschluss bildete ein gemütliches Beisammensein mit Weck-
männern und Punsch für die kleinen und Glühwein für die großen.  

Katharina Martian   

Kita Herz Mariä feiert St. Martin 
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Zu einer Andacht und einem Empfang sind alle Kirchengemeindemitglieder aus 
Ahnatal ab dem 65. Lebensjahr in das Ökumenische Kirchenzentrum, Berliner Str. 
40, 34292 Ahnatal, eingeladen. 

Wir wollen Ihren Geburtstag noch einmal begehen und bieten Ihnen die Gelegenheit, 
mit anderen Geburtstagskindern in Kontakt zu kommen und Neues von unserer 
evangelischen und katholischen Kirchengemeinde zu hören. Wir freuen uns auf Ihr 
Kommen. Gern können Sie auch Ihren Partner /Ihre Partnerin mitbringen. 

Für alle Geburtstage im September bis Dezember 2024  
ist der Empfang am Dienstag, 21. Januar 2025 

Für alle Geburtstage seit dem Termin im Januar  
ist der Empfang am Dienstag, 03. Juni 2025 

Für alle Geburtstage seit dem Termin im Juni  
ist der Empfang am 09. September 2025 

Beginn jeweils um 11.00 Uhr. 

Um für den Imbiss besser planen zu können, melden Sie sich bitte eine Woche vor 
dem jeweiligen Empfangstag im Pfarrbüro oder per E-Mail unter  
pfarrei.herz-mariae-ks@bistum-fulda.de an. 

Ökumenischer Geburtstagsempfang in 
Ahnatal-Kammerberg  
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Gemeindefasching Herz Mariae 
Am 22. Februar 2025 wird im 
Gemeindezentrum „Herz Mariae“ 
pünktlich um 19.11 Uhr der 
Narhalla Marsch erklingen – denn 
dann feiern wir dort wieder unseren 
traditionsreichen 
Gemeindefasching. Musiker Klaus 
Schelzig erwartet sie mit 
Schunkelliedern, Polonaisen und 
Tanzrunden in der üppig 
geschmückten Narhalla. Bei freiem 
Eintritt können sie sich auch 2025 
wieder auf ein kurzweiliges und 
unterhaltsames Programm aus Büttenreden und Gesangsbeiträgen freuen, das sich vor dem in 
Karnevalshochburgen zu nicht verstecken braucht. Für leibliches Wohlergehen ist natürlich 
gesorgt. Also: Tragen sie sich am besten schon jetzt den „Geheimtipp“ unter den Kasseler 
Karnevalsveranstaltungen im Kalender ein – erzählen sie ihren Freunden davon und seien sie 
alle mit dabei, wenn wir bald gemeinsam wieder fröhlich rufen: Herz Mariae Helau! 
 
Matthias Siegl 

Alle Kinder sind herzlich zum Kinderfasching am 
16. Februar 2025 im Gemeindezentrum „Herz 

Mariae“ eingeladen. Nach dem 
Sonntagsgottesdienst steigt dort nämlich eine 

tolle Kinder-Faschingsparty mit lustigen Spielen 
zum Mitmachen, Getränken und Snacks. Ein 

tolles Erlebnis für Kinder und Eltern oder 
Großeltern!  

 

Matthias Siegl 

Kinderfasching 
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Wann? 

Am 28.02.2025 
um 20:00 Uhr 

Wo? 

In den Jugendräumen 
von Herz Mariae 

Kommt verkleidet 

Essen und Trinken wird gestellt 

Bild von Semevent auf Pixabay  
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Erstkommunion 2025 
In unserer Kirchengemeinde Herz Mariä bereiten sich 

32 Kinder auf ihre Erstkommunion vor. Sie sind in vier 

Gruppen aufgeteilt und werden von Frau Kristin Nord-

lohne, Gemeindereferentin Roswitha Czerwionka, Dia-

kon Jean-Marie Wenigenrath und Pfarrer Paul Schupp 

betreut. 

Die Feier der Erstkommunion findet am Sonntag, den 

4. Mai 2025 um 09:30 Uhr in der Kirche Herz Mariä 

statt. 

 

Wir wünschen ihnen als Gemeinde eine gute Vorberei-

tungszeit und sind zumindest im Gebet mit ihnen ver-

bunden. 
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Firmfeier 2025 
Die kommende Firmfeier für unsere Kirchengemein-

de St. Maria findet am Sonntag, den 23. November 

2025 (Christkönigsfest) um 11.00 Uhr in der Kirche 

Herz Mariä Kassel-Harleshausen statt. 

Firmspender wird Herr Domkapitular Thomas Renze 

aus Fulda sein. 

Der Start der Vorbereitung wird am 28. Juni 2025 

von 15.00 bis 17.00 Uhr im Gemeindehaus Herz Ma-

riä, Ahnatalstr. 29 (Eingang Schartenbergstraße) sein. 

Die Jugendlichen, die vom 01.07.2009 bis zum 

01.07.2011 geboren oder älter sind oder in derselben 

Jahrgangsstufe sich befinden, sind zum Empfang des 

Sakramentes des Heiligen Geistes (Firmung) herzlich 

eingeladen. 

Auch Erwachsene, die das Firmsakrament noch nicht 

empfangen haben, dürfen sich zur Vorbereitung auf 

diesen Tag im Pfarramt St. Maria melden. 

Im neuen Jahr werden noch Anmeldeformulare ver-

sandt. Anmeldeschluss ist der 04. Juni 2025. 

Neben Taufe und Eucharistie gehört die Firmung zu 

den sogenannten Eingliederungssakramenten, durch 

das wir durch Handauflegung und Salbung die Gabe 

Gottes, den Heiligen Geist, empfangen. 

  

Freundliche Einladung! 

Für Nachfragen melden Sie sich bitte in unserem 

Pfarramt. 

  

In Christus 

Pfarrer Paul Schupp 
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Gottes Stern, leuchte uns, Himmelslicht der Schöpfung. 
Aus Finsternis und dunkler Nacht hat Gott der Welt das Licht gebracht. 

Gottes Wort die Welt erschuf, Menschen, höret seinen Ruf. 
Wir haben seinen Stern gesehen und kommen voll Freude. 

 
Gottes Stern, zeige uns stets den Weg zum Leben. 

So machten sich die Weisen auf und folgten deinem Himmelslauf. 
Gottes Sohn, ein Menschenkind: Eine neue Zeit beginnt. 
Wir haben seinen Stern gesehen und beten voll Freude. 

 
Gottes Stern, leite uns, Zeichen der Verheißung. 

Durch Jesu Kreuz, der Liebe Macht, ist Gottes Heil an uns vollbracht. 
Gottes Geist ist uns geschenkt, der uns durch die Zeiten lenkt. 

Wir haben seinen Stern gesehen und glauben voll Freude. 

Gotteslob Nr. 259 / Text: Oliver Sperling/Christoph Biskupek  


